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Ländliche Entwicklung



Ländliche Räume machen knapp 
90 Prozent der Fläche Deutschlands aus. 
Jeder Zweite lebt auf dem Land. Mit dem 
Bundesprogramm Ländliche Entwicklung 
(BULE) setzt sich das Bundesministerium 
für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) 
dafür ein, ländliche Regionen als attrak-
tive Lebensräume zu erhalten und zu 
stärken. Modell- und Demonstrations-
vorhaben sind ein Baustein des BULE.

 
Förderung innovativer Modellprojekte

Um Dorfgemeinschaften bei der Gestaltung neuer 
Wege für ein soziales Miteinander zu unterstützen, 
fördert das BMEL mit dem Bundesprogramm Länd-
liche Entwicklung unter anderem Modell- und Dem-
onstrationsvorhaben im Bereich „Soziale Dorf-
entwicklung“. Ziel ist, innovative Lösungsansätze zu 
entwickeln und praxistaugliche Konzepte bundes-
weit bekannt zu machen. 



Soziale Dorfentwicklung

Das Bewusstsein für die dörfliche Lebenskultur, der 
Erhalt des Charakters der ländlichen Gemeinden, die 
Einbindung verschiedener gesellschaftlicher Grup-
pierungen und Generationen stehen im Zentrum der 
geförderten Projekte. Für eine erfolgreiche soziale 
Dorfentwicklung ist das aktive Mitwirken der vor 
Ort lebenden Menschen unverzichtbar. Die Vielfalt 
der sozialen Projekte im Bundesprogramm Ländli-
che Entwicklung zeigt die Innovationskraft und den 
Gestaltungswillen der Menschen auf dem Land.

Modellprojekt 
„Gemeinsam aktiv“ 
Im Zentrum des Projekts mit Vorbildcharakter in  
Nüsttal-Silges (Hessen) steht die gemeinsame Betreu-
ung von Kindern und alten Menschen in einem Ge-
bäude. Durch die generationsübergreifende Betreuung 
verbringen Kinder und alte Menschen gemeinsam Zeit  
im Alltag. Ehrenamtliche Gruppen aus dem Dorf brin-
gen sich als Kooperationspartner in das Projekt ein. 
Insgesamt entwickelt sich der Gebäudekomplex aus 
Kindergarten und Dorfgemeinschaftshaus zu einem 
Treffpunkt für alle Generationen. „Gemeinsam Aktiv“ 
wird im Rahmen des BULE als Leuchtturmprojekt mit 
besonderem Modellcharakter gefördert.



Einblicke in die 
wachsende Projektvielfalt:

Dorfkümmerer  

Durch Qualifizierung, gemeinsames Lernen und 
Erfahrungsaustausch wird in der Gemeinde Glau-
burg (Hessen) ein Netzwerk von ehrenamtlichen 
Dorfkümmerern aufgebaut. 

Aktive Dorf-Netze

In ausgewählten Modelldörfern im Landkreis 
Vulkaneifel (Rheinland-Pfalz) erarbeiten „Aktive 
Dorf-Netze“ Lösungsansätze für die spezifischen 
Problemlagen ihrer Dörfer und setzen sie gemein-
sam um. 

TANDEM – Zusammen für eine 
nachhaltige Zukunft im Vorharz

Die Gemeinde Huy und die Stadt Osterwieck 
(Sachsen-Anhalt) entwickeln modellhafte Möglich-
keiten, um das soziale Leben in der Region durch 
interkommunale Partnerschaften zu stärken, wei-
terzuentwickeln und neu zu denken. 

UvO – Uni vor Ort 

Wissenschaft und soziale Dorfentwicklung kom-
biniert: Studierende der Uni Greifswald lernen die 
besonderen Problemlagen und Potenziale ländli-
cher Regionen kennen. Die Gemeinde Weitenha-
gen (Mecklenburg-Vorpommern) profitiert von 
den Lösungen der Studierenden. 

Social Media Scouts 

Junge Menschen der Gemeinde Feldatal (Hessen) 
werden zu Social-Media-Scouts ausgebildet. Sie 
bereiten aktuelle lokale Themen auf und begleiten 
den laufenden Dorfentwicklungsprozess medial.



Pflegeimpuls 

Auch im Alter sollen die Ortsteile der Stadt Lemgo 
(Nordrhein-Westfalen) lebenswert sein: Ehren-
amtliche werden zu Pflegebegleitern ausgebildet 
und so zum zentralen Ansprechpartner in nach-
barschaftlichen Netzwerken zur gegenseitigen 
Unterstützung.

Zukunft Lüdenhausen 2050 

Die „Zukunft Lüdenhausen 2050 eG” in Kalletal 
(Nordrhein-Westfalen) setzt sich für die Stärkung 
der dörflichen Versorgungsangebote (Dorfladen, 
mobiler Wochenmarkt) und für flexible Mobilitäts- 
und Informationsangebote ein. 

Haus ArNICa – Alte Schule wird   
Dorfzentrum

Aus der alten Schule in Kall-Sistig (Nordrhein-
Westfalen) wird ein vielfältig nutzbarer Treffpunkt: 
Jugend- und Seniorentreff, Café, Beratungsan-
gebote, Gesundheitsdienstleistungen sowie Aus-
stellungen und mehr finden dort Platz.

TreffKirch – Jubiläumsjahr stärkt die   
Gemeinschaft  

In Kirchohmfeld (Thüringen) werden 2017 verschie-
dene Jubiläen gefeiert. Die Menschen vor Ort nutzen 
die Gelegenheit, um durch gemeinsame Initiativen 
eine neue Zusammenarbeit und den Gemeinschafts-
sinn im Dorf zu stärken. 

Begegnungsort – Alte Rollschuhbahn

In Bad Lausick (Sachsen) entsteht ein Willkom-
mensort, der einheimischen und geflüchteten 
Menschen gemeinsame Aktivitäten sowie die 
Gestaltung, z. B. von Workshops, ermöglicht. 
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